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Verordnung 
vom 24. April 2020 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über Massnahmen zur Bekämpfung des 

Coronavirus (COVID-19) 

Aufgrund von Art. 40 und in Übereinstimmung mit Art. 7 des Bun-
desgesetzes vom 28. September 2012 über die Bekämpfung übertragbarer 
Krankheiten des Menschen (Epidemiengesetz, EpG), SR 818.101, Art. 65 
des Gesundheitsgesetzes (GesG) vom 13. Dezember 2007, LGBl. 2008 
Nr. 30, Art. 28 und 33 des Abkommens vom 2. Mai 1992 über den Euro-
päischen Wirtschaftsraum, LGBl. 1995 Nr. 68, sowie Art. 28 der Ver-
ordnung (EU) 2016/399 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 9. März 2016 über einen Gemeinschaftskodex für das Überschreiten 
der Grenzen durch Personen (Schengener Grenzkodex)1, LGBl. 2016 Nr. 
328, verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 13. März 2020 über Massnahmen zur Bekämp-
fung des Coronavirus (COVID-19), LGBl. 2020 Nr. 94, in der geltenden 
Fassung, wird wie folgt abgeändert: 

 
1 ABl. L 77 vom 23.3.2016, S. 1. 
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Art. 7a Sachüberschrift sowie Abs. 1 bis 4 

Spitäler und Kliniken 

1) Aufgehoben 

2) Das Land stellt sicher, dass in Spitälern und Kliniken im stationä-
ren Bereich für COVID-19-Patienten sowie für weitere medizinisch 
dringend angezeigte Untersuchungen und Behandlungen ausreichende 
Kapazitäten (namentlich Betten und Fachpersonal) zur Verfügung ste-
hen, insbesondere in den Abteilungen der Intensivpflege und der Allge-
meinen Inneren Medizin. 

3) Die Spitäler und Kliniken sind zu diesem Zweck verpflichtet: 
a) ihre Kapazitäten im stationären Bereich zur Verfügung zu stellen 

oder auf Abruf bereitzuhalten; und 
b) medizinisch nicht dringend angezeigte Untersuchungen und Behand-

lungen erforderlichenfalls zu beschränken oder einzustellen. 

4) Die Spitäler und Kliniken müssen dafür sorgen, dass im ambulan-
ten und im stationären Bereich die Versorgung mit Arzneimitteln für 
COVID-19-Patienten sowie für weitere medizinisch dringend angezeigte 
Untersuchungen und Behandlungen gewährleistet ist. 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 27. April 2020 in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Adrian Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 
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